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Erscheint wöchentlich 2 Mal , Mittwoch « u . Sonnabends zum Preise von 1 R .-Marl
pro Quartal . Inserate werden berechnet : für Bewohner des Hcrzogthums Olden¬
burg mit 10 Pfg . , für Auswärtige mit 15 Pfg . , Reel amen mit20Pfg . pro 3 gespaltene
Corpus ; eile oder deren Raum . - Abonnements werden von allen Postanstalten
und Landbriesboten , sowie in der Expedition zu Brake ( Grünestraße ) entgegen genommen .

Mit der Vermittelung von Inseraten für die „B - akcr Zeitung " find folgende An -
noncen -Expeditionen betraut : Büttner u . Winter in Oldenburg ;

"
Haaienstein u . Vogler in

Hamburg und deren Domicils in allen größeren Städten ; Rudolph Mosse in Berlin und des¬
sen Domicils in allen größeren Städten ; August Pfafs in Berlin ; Central -Annoncen -Bureau
der Deutschen Zeitungen das . ; E . Schlotte in Bremen ; Joh . Nootbaar in Hamburg : G . L
Daube n . Comp , in Oldenburg ; C . Schußler rn Hannover und alle sonstigen Bureanx

Redaktion unter Verantwortlichkeit des Verlegers . Druck und Vertag von W . Aussurth in Brake .

464 Brake , Mittwoch , den 5 . Mai 1880 . 5 . Jahrgang .

Politische Übersicht .
* In der russischen Hauptstadt und in

dem ungarischen Komitate Eisenburg , oder rich¬
tiger in der Stadt Snrauy haben nach den
von dort vorliegenden Nachrichten fast zu glei¬
cher Zeit die brutalstenJudenhetzen stattge¬
funden . In Petersburg seitens der Behörden
in Surany seitens der Einwohner . Der Bör -

sen - Courier berichtet über die Petersburger
Vorgänge :

Soeben ist an alle augenblicklich hier anwe¬
senden Ausländer jüdischer Konfession von
Seiten der Polizei der Befehl ergangen , binnen
sechs Stunden , eventuell mit den nächsten nach
ihrer Heimath abgehenden Zügen St . Peters¬
burg zu verlassen . Gründe für diese Maßre¬
gel sind nicht angegeben . Der Befehl hat u .
A . zwei sehr angesehene Kauflente aus Königs¬
berg und je einen aus Hamburg und Frank¬
furt a . M . betroffen . Ein anderer Kaufmann
aus Königsberg , ein Herr I . , remonstrirte
gegen die Ausweisung , weil er bereits 12 Jah¬
ren zum Christenthum übergetreten sei ; da er
die betreffenden Belege beibrachte , wurde die
Maßregel gegen ihn zurückgenommen .

Aus Pest erhalten wir über die Vorfälle
in Surany folgendes Privattelegramm :

„ Anläßlich eines gestern in Surany ans¬
gebrochenen Schadenfeuers kam es zu größeren
Unruhen gegen die Juden . Ein jüdisches Weib
wollte man in die Flammen werfen , stieß es
dann in einen Graben und einer der Tumul¬

tuanten versuchte es zu erstechen . General Graf
Toervek entwand dem Wühtendeu das Messer ,
Ein Jude Mcnczl , welcher löschen helfen wollte ,
wurde mißhandelt , und liegt schwer krank zu
Bette . Der - jüdische Lehrer Fürst wurde schwer
verletzt ; einem andern jüdischen Einwohner
wurde die Hand abgeschuitten . Der israelitische
Gemeindevorstand telegraphirte an den Stuhl -

richtcr um Unterstützung , der indeß bis zum
späten Abend nichts verfügt hatte .

* Wie mehrfach verlautet , erfährt die W e h r -

steuer - Borlage im Bundesrathe große Wi¬
dersprüche , namentlich seitens der bairischen
Regierung , die auch sehr wesentliche Aeudcrun -

gen der Vorlage beantragen will .
* Mit einem dreifachen Hoch auf die Frei¬

hafenstellung Hamburgs hat die Corporation
der Hamburgischen Kaufmannschaft , die
„ Versammlung E . Ehrb . Kaufmannes " gestern
einstimmig eine Petition an den Senat der
Hansestadt angenommen , welche sich in ent¬
schiedenster Weise gegen die beantragte Einver¬
leibung St . Paulis in das Zollgebiet richtet .
Die Petition legt eingehend die Zusammenge¬
hörigkeit St . Panlis mit Hamburg dar und
weist mit großer Schlüssigkeit nach , daß zur
Erreichung des Zweckes der Hamburgischen
Freihasenstcllnng , d . h . zur Erhaltung und För¬
derung seines Handels , St . Pauli einen der
wichtigsten Theile bildet . Die Hambnrgische
Kanfmanwchaft ersucht den Senat :

dem Anträge Preußens , so weit er sich

auf die Einverleibung des wichtigsten
Theils von St . Pauli in das Zollgebiet
bezieht , mit allen in seiner Macht liegen¬
den Mitteln ans das Entschiedenste ent¬
gegenzuwirken .

*
Offiziös wird die Nachricht für unbe¬

gründet erklärt , wonach die Bezeichnung
'

„ Post¬
sekretair " in „ Postschreiber " nmgewandelt wer¬
den sollte .

* Das Reichsgesnndheitsamt hat nach
den eingegaugenen Berichten den Verhältnis -

satz der Zunahme der Bevölkerung in den deut¬
schen Städten über 40,000 Eiwohner fest¬
gestellt .

* Aus Petersburg wird gemeldet : Der
Zustand der Kaiserin hat während der ver -

ssenen Woche keine wesentliche Veränderung
erfahren . Die im Anfang der Woche hervor¬
getretene Schlafsucht hat sich vermindert , der
Husten ist mäßig , der Appetit befriedigend , die
Kräfte haben nicht zugeuommen .

* Aus Wladiwostock meldet man uns
vom 28 . d . M . nach den aus Shangai ein -

gctroffenen Nachrichten seien in China große
Kriegsvorbereitungen im Gange , hier sind chi¬
nesische Räuber erschienen und verschiedene
Mordanfälle vorgekommen .

* Es haben wieder neue Kämpfe zwischen
dem General Roß nnd den Afghanen am 25 .
ds . stattgefunden . Die Feinde verloren 1200
Mann . Die Stämme verbanden sich zum An¬
griff aus Jellalabad . Die Verbindung zwischen
General Roß nnd Kabul ist abgeschnitten .

Ein armes Weib .
Roman von Th - Almar

( Fortsetzung .)

Alice sagte mit aollkommener Ruhe :
» So habe ich doch endlich Frau von der Mar¬

witz einmal gesehen . Ja , die Leute haben recht , sie
sieht wie ein Engel aus ; nur fand ich daß sie sehr
bleich ist ; sollte sie sich nicht wohl fühlen ? «

» Nicht ganz ! Ihre Gesundheit verlangt Ruhe ,
welche sie auf der Reise weniger haben konnte ; hof¬
fentlich erholt sie sich bald ! «

» Das ist von Herzen zu wünschen , da sie doch
sonst so glücklich ist ! Ach Tante , Du glaubst nicht ,

ich könnte diese schöne Frau wie eine Schwester lieben ;
dies wäre mein einziger Wunsch ! «

» Ko , meine gute Alice , daß ist ein sehr schöner
Wunsch ; aber er bleibt Dir unerfüllt . «

„ Ich weiß auch weshalb , Tante ; Frau von der
Marwitz verachtet mich ; ich las es in ihren
Blicken . «

» Vielleicht auch nicht ! Frau von der Marwitz
hat sich Dein Leben nie recht klar machen können ;
sie fühlte nur , daß Dich schwer gegen Deinen Vater
vergangen hast . Sprach sie von Dir , so meinte sie
Du würdest gewiß noch bereuen und einst einen bes¬
seren Weg einschlagen . "

» So bemitleidet sie mich wohl ? «

« Von ganzem Herzen ! "

» Ach Tante, " rief Alice mit heuchlerischerFreude

» dann habe ich mich , wie alle Welt , in dem weichen
Herzen dieser tugendhaften , schönen Frau nicht
getäuscht . Vom Mitleid zur Vergebung , zur Nei¬
gung ist nur ein Schritt ; sieh

'
, ich bin reich , aber

ich bin einsam , habe keine treue Seele , an die ich
mich anschließen kann . "

» Das ist Deine Schuld , Du hast es nicht ver¬
standen , Dir eine solche zu erwerben , thue Gutes ,
sei den Armen eine Mutter , wenn Du die Mittel
dazu hast ; vielleicht erwirbst Du Dir Liebe, «

» Du sprichst ans was ich fühle ; der Weg zur
Ausführung ist mir nur schwer . Ich habe keinen
Blick dafür , zu bcurtheilcn , wo es fehlt , und gebe
oft denen , die es nicht verdienen . Soll , ich im Ge¬
ben Befriedigung finden , so müssen edle Herzen mich
dazu crmuthigcn ; Frau von der Marwitz würde die
Einzige sein , welche mich für immer an das Gute
fesseln könnte . «

Alice , laß Frau von der Marwitz ganz aus dem
Spiel ; die Idee mit ihr gieb auf ; nie wirst Du
ihres Umganges theilhaftig Werder . «

» Auch nicht wenn Du meine Fürsprecherin wirst ? «

» Selbst dann nicht ! Viele Gründe machen es
unmöglich , wenn selbst Frau von der Marwitz dazu
geneigt wäre . Denke an den Baron , ihren Vater ,
der Dich , so oft Du bis jetzt zu mir gekommen ,
auch sah und Dich doch nicht eines Wortes gewür¬
digt hat . Er ist es , der Dich verachtet , der nicht
allein Dein abenteuerliches Leben mit der Gräfin
kannte , sondern auch von Deinem Verhältnis mit sei - t
nem Neffen , und zwar damals , als Du schon Frau s

von Londa warst , auf das genaueste unterrichtet ist . ,
— Ueberdies hast Du Dich durch Dein leichtfertiges
Leben in Dresden so bekannt gemacht , daß .Herr von
der Marwitz selbst es erfahren . Wie kannst Du
glauben , daß diese beiden Männer Dir den Umgang
mit Hedwig gestatten werden ? «

Alice wechselte die Farbe . Wäre sse ihrem
Gefühle gefolgt , so hätte sie der Tante beleidigende
Antwort auf die Gründe gegeben ; aber sie bezwang
sich und sagte anscheinend wehmükhig :

,,Ö ) , wie das schmerzt ! so bin ich vervehmt ; — ,
nicht Reue , nicht Buße kann meine Vergangenheit
sühnen ! — Werde ich nicht mit Gewalt in mein
früheres Leben für immer zurückgestvßen ? «

» Das verhüte Gott ! « rief Bertha ; » bedenke ,
was Du Deinem Vater am Sterbebett gelobt . «

» Ich denke daran , liebe Tanee , und mein ganzes
Fühlen und Streben ist dahin gerichtet , meinen
Schwur zu halten ; aber wenn sich Alles , um mei¬
ner Vergangenheit willen , von mir wendet , dann
reißt der Strom mich wieder fort ; ich kann ihm
für die Dauer keinen Damm entgegensetzen , ich bin
nur ein schwaches Weib ! «

» Davon hast Du Beweise gegeben ! «

entgegnen Bertha . » Doch wer Rene fühlt , wird
nicht so leicht wieder der Sirom des Lasters
sortreißen . Warum willst Du gerade den Umgang
der Menschen , die Dich aus Deiner Vergangenheit
kennen ? «

» Weil ich mich dann wieder heimisch fühle ; Du
bist mir nahe ; in , Hause des Barons bin ich aus »



Ans dem GrHher ;gMum .
Oldenburg . . Die Oldenburgische Spar¬

und Leih - Gank kündigt heule abermals eine neue

Communalanleihc an , die des Amtsverbandes Wildes »

Hausen , 51,500 <FL zum Bau von Chausseen auf

genommen und dafür vierprocentige Schuldscheine
ans den Inhaber zu IM ^ ausgegeben hat . Die

Anleihe wird in 23 Jahren ausgclost und zum
Ncrmwcrihe zurückgezahll . Hnndcrlmaikstücke sind

gewühlt , weil cs au kleinwchrtigne Papieren fast

gänzlich fehlt und die vorhandenen daher meist ziem¬
lich Ihcuer sind . Durch Zusammenlegung dieser

Wildrshauser mit anderen Amtsverbands - oder ol -

denburgischen , Preussischen , Reichs - und sonstigen

pnpillarisch zulässigen Papieren kann man jetzt jede

durch 100 thcilbare Summe leicht Herstellen . Die

Sicherheit der Aintsverbandspapiere ist die denkbar

größte , da fammkliche Grundstücke des Amtsverban¬

des haften und die Umlagen zur Abtragung und

Verzinsung allen Hypotheken Vorgehen .
— Bei der gestrigen Auslosung der Anleihe

des Amtsvcrbandcs Stollhamm sind gezogen und

kommen am 1 . Nov . d . I . zur Rückzahlung die

Schuldscheine Nr . 194 , 265 , 365 , 450 , 481 , 577 ,
617 , 638 , 762 , 773 , 835 , 865 , 891 , 925 , 943 ,
961 , 1075 , 1083 , 1116 , 1163 . 1196,1204,1252 ,
1258 , 1288 , 1302 , 1307 , 1327 , 1391 , 1403 ,
1415 , 1429 , 1567 , 1583 , 1627 , 1720 .

Ovelgönne . Die Wirthschafterin des
Landmanns Kö

'
hlkcn zu Strückhausen gewahrte am

Sonnabend , als sie zu Fuß nach hier gekommen war ,

zn ihrem größten Schrecken , daß ihr unterwegs ihr

Portemonnaie mit über 120 Inhalt abhanden

gekommen fei . Es ist anzunehmen , daß sie dasselbe
mit ihrem Taschentuche unbemerkt aus der Tasche

gezogen und zur El de fallen lassen oder ein Gauner

sickU das » Grelchentäschchen « zu Nutzen gemacht
hat . Wenn ErstcreS der Fall sein sollte , so bewir¬

ken diese Zeilen vielleicht , den ehrlichen Finder be¬

treffs Eigenlhümerin des Fundobjects auf die rechte
Spur zu leiten und damit die Bcdauernswerthe wie¬

der in den Besitz ihres Geldes zu setzen .
— Der Landmann G . Busch , jetzt wohnhaft zu

Frieschenmovr , trieb vor einigen Lagen sein Bich auf
die Weide ; dabei stürzte eine Kuh und erlitt einen

Beinbruch , svdaß sic geschlachtet werden mußte .
— Die Weggeldhebestelle zn Strückhausen ist durch

Pacht in den Besitz des Chaussecwärters Leck an der

Einmündung der Chaussee von Stückhauserkirchc in

die Ovelgönne - Strückhauser Chaussee übcrgegangen .
— Am 30 . ds . Mts . findet in Oldenbrok

ein großes Sängersest statt , an dem sich 4 Vereine

( darunter auch der hiesige Gesang - Verein ) betheiligen
werden . ( Ooclg . Auz . )

— Strohausen - Eine Anzahl Gemcinde -
bürgcr und namentlich hiesige Interessenten haben
kürzlich Schrille gethan , einen Anleger nebst Brücke

für die Bremer Dampfschiffe wieder zu erhalten
und sich nach Erledigung des Kostenpunktes mit der
Bitte an die Direction des Nordd . Lloyd in Bre¬

men gewandt , diePassagierboote hier wieder anlegen

zu lassen . Die Direction hat erwicdert , daß wohl
die jetzigen Dampfschiffe regelmäßig anlegen könnten

nicht aber die größeren Salondampfer , die gebaut
werden sollen , und welche neben den kleineren in

Fahrt gesetzt würden . Aus diesem Grunde ruhen

einstweilen die Bestrebungen , deren Erfolg von vie¬

len Seiten namentlich deshalb ersehnt wurde , weil
die jetzige Verbindung mit dem Amte und Amtsge¬
richte Brake mittelst der Bahn eine ungünstige ist ,
der Morgcnzug hier und der Mittagszug in Brake

fahren zu früh ab , während die Abfahrtszeiten der

Dampfschiffe eine günstigere Verbindung gewähren
würden .

*
*

* Elssteth - , 30 . April . In des gestern
Abend au hiesiger Navigationsschule beendeten Prü -

f ing für Steuerleute aas großer Fahrt erhielten de »

Berechtigungsschein die Herren : Fritz Jacobs aus

Oeveuum ( Föhr ) , August Koopmaun aus Brake ,
Christian Scebeck aus Brake , Hinrich Brader aus

Elsfleth , Johannes Rohde aus Oldenburg , Theodor

Slrohschmedcr aus Barsscl , Gerhard Schwartiug
aus Sürwürden , Cornelius Jacobs aus Oeveuum

( Föhr ) .
— Auf dem gestrigen Viehmarkt waren im Gan¬

zen 574 Stück Rindvieh und mehrere Schafe auf '

getrieben . Für schweres Vieh wurden noch die alten

Preise gezahlt , während Jungvieh bedeutend im Preise
hcrunterging und auch wenig verkauft wurde .

— Hiesiger Herr I . H . Lübken und Empörten

haven die beim Schiffsbaumeister Strenge in Brake
im Neubau befindliche Bark von ca . 800 Tons Trag¬
fähigkeit gekauft und wird solche von Capt . Segebade

deführt werden .
Brake . Am Sonnabend halte Herr Dr .

Groß hies . daö Unglück , daß ihm sein Pferd vor¬
der Kutsche scheu wurde und durchging , wobei er

selbst eine anscheinend schwere Verletzung am Hinkcr -

kopf erhielt und der Wagen arg dcmolirt wurde .

Pferd und Kutscher kamen ohne Beschädigung davon .

Vermischtes .
— Eine grausige Miktheilung macht ein deut¬

scher Naturforscher , welcher im vorigen Jahre Süd¬

rußlandbereiste . » Eines Tages - so schreibt er , » wäh¬
rend meines Besuches in Astrachan , siel es mir

ein , zn meiner Zerstreuung eine der benachbarten

Wolgainscln zu besuchen . Mein Wirlh und ichb e-

stiegen ein Boot und erreichten nach einer Weile die

gewünschte Insel . Kaum hatten wir das Ufer betreten

als uns ein solcher Gestank eutgcgcnkam , daß wir

Anfangs beide zurücktaumelten . Wir halten die Nase

zu und gehen weiter . Ganze Meryaden von Fliegen
umschwirren unsere Köpfe . Was sehen wir ? Ein

Meuschenskelet , dann ein zweites , ein drittes , ein zehn¬
tes von unzähligen Vögeln bedeckt . Wohin man blickt

sieht man nicht als Menschenschädel , Knochen , schwarze
Massen von allerlei Arten Aasvögeln . In dieser
von Meuscheuleichen verpesteten Atmosphäre und bei

der brennenden Hitze zu bleiben , war keine Möglich¬
keit und wir eilten zu unserm Boot zurück . Auf
der Rückfahrt fragte ich meinen Begleiter , wie die

von uns gesehenen Menschenleichen » ach der Insel hin¬

gekommen ? » » Sehen Sie, - " erwiderte der Wirth
» » bei den Kalmücken besteht die Sitte , kcnen ihrer
Kranken zu pflegen und zu heilen . Sie schaffen sie

ganz einfach nach der von uns besuchten Insel , um

sie hier ihrem Schicksale überlassen . Es ist ihnen

gleichgültig ob der Kranke da stirbt oder genest , der -

Krankr da stirbt oder genest , derselbe soll nur nicht
einen zweiten Gesunden anstecken . " " » » Wenn nun

aber der » ach der Insel geschaffte Kranke gesund
wird ? " " » » Dann stirbt er vor Hunger . " «

Mgekomme imst aügegaiiggne Schisse.
April Angekommen in Brake :
24 . Dtsch . Hans , Janssen , mit Hol ; von ChristiansanS .
84 . Dtsch . Renskea , de Veen , mit Holz von Memel .
26 . Norm , v Vega , Meidell , mit Korkholz von Oport »

jvl -r Amsterdam )
87 . Engl . William , Dawson , Simons , mit Roheisen van

Maryport .
27 . Norm . Agnes Campbell , Nilson mit Holz v . Savannah .
27 . Dtsch . Emanuel , Beckmann , mit Cement v Hemmoor .
29 . „ HeSPeruS , Meyer , mit Holz von Fredrikshald .
29 . Johannes , König , mit Holz von Fredrikshald .
29 . Concordia , Marqnard .
30 . Dtsch . Fenna , Krull , niit Holz von Krageroe .
30 . Thelis , v . Aspern , m . Reis - Reismehl v . Bremen .
30 . Grenette , Verlaat , mit Holz von Sanuesund .
Mai

1 Hoffnung , Thtirmer , mit Thecr von Harburg .

April Abgegangen von Brake :
21 . Engl . D F -rebrick, Duken , in Ballast von Newcastle .
81 . Norm . Relloua , Pederson , mit Coaks von Cronstadt .
21 . Engl . Ellen Davies , mit Asphalt nach Dublin .
22 . Dtsch . Helene Erdwin , Dunker , in Bllst . n . Cardiff .
22 . Hermann , Meyer , in Ballast nach Warkworlh .
23 . Gcertje Elisabeth , Koop , in Ballast nach Torp .
24 . Johanne Antine , Cassens , leer nach Hoksiel.
24 . Junge Jan , Meyer mit Tauwerk nach Cux¬

haven .
24 . Friederike , Tjarks , mit Reis nach Petersburg .
24 . Schwd . Gustav Wasa , Lindgron , m . Coaks n . Cronstadt .
2b . Dtsch . Helene Christine , Wilder inBllst . n . Snnderland .
27 . Sophia , de Wall , in Ballast n . Christiansand .
28 . Friedrich , Tubbe , mit Reismehl n. Copenhagen .
30 . Engt . I) William Dawson , Sicmons , mit Zucker

nach London .
30 . Dtsch . Renskea , de Veen , leer nach Bremen .
30 . Norm . O Vega , Meidell mit Steingut nach Oporto .
Mai
1 . Dtsch. Thelis , v . Aspern , mit Reismehl n . Flensburg .
1 Johannes , Lührs , leer nach Hamburg .
1. Annette ' Buse , init Reis nach Petersburg .

Coursbericht dev Oldenb . Spar - u . Leih- Bank .
Oldenburg , den 4 . Mai 1880 . Gekauft . Verkauft .

99,70 100,25 °/,

99 °,o 100 «/ ,

S8 50 «/o 99 .50 °/,
98 50 °/o 99,50 "/,
99 °/o 99,75 « <g

154,40 155,40
102 «/o 103 «s.
102,50 »/o 103,25 «/»
102 °/o 102,75 °/o
100 « io - "/.

> —
99,20 °/o 99,75 »/.

105,50 °/o 106,50 °/,
98 50 °/o 99 50 »/»
- °/o -

101,75 °,o 102 75 °/,
- °/° - «/»
- °/° - °/.

155 «/o - ' /.

- «io 106 , « j»
270

168,70 169,50
20 . 39 20,49

4,18 4.2L

16,85 —

4 "!o Deutsche Reichsanleihe

o Stollhammer Anleihe
o Jeversche Anleihe —

o Landschaft!. Central - Pfandbriefe

4 ° , Oldenburgische Consols - ^
(Kl . St . im Verkauf si^ so höher .)

4 ° " ' '

4 °
3 °

.
4 " g Oldenburgische Prämien - Anleihe

Per Stück in Mark - —
Eutin - Lübecker Prioritäts - Oblg .
°

o Lübeck -Büchener gar . Prior .
>

o Brem . Staats -Anl . v . 1874
° o Karlsruher Anleihe
ho Westpreuß . Provinz . -Anleihe
Preußische consolidirte Anleihe

Kl. St . im Verkauf >

2
" jo Preuß . consolidirte Anleihe

- 2
"jo Schwed . Hyp . - Bank -Pfandbr .

> ° Pfandbr . der Rhein . Hyp .-Bank
" jo do . do.

do . do.
Oldenburgische Landesbank - Actien —

(40 ° !<,Eiiiz . u . 5 "jaZ . v . 1 . Jan . I878 .)
Oldenb . Spar - u . Leih- Bank -Actien

(40PoEürz .u . 41oZ .v - 1 .Jan . 1878 .)
Oldb .Eisenhütten - Actien ( Augustfehn )

5 ° !o Z . vom 1 . Juli 1879 ) —
Old .Vers . - G . - Actienpr .St . o . Z . i .M .
Wechsel « .Amsterdam kurz f . fl .100, , ,,

do . auf London „ fürILvr ., , „
do . aus NewyorkinG . 1 Doll . , , „
do- aus „ in Pap . 1 „ „ „

Holland - Banknoten für 10 G . „ „

5 "
4 >
4 -
4 >
4 >
4 °

4 >
4 '
4 °
4 '
5 °

gewachsen , die kleine Hedwig habe ich auf meinen

Armen getragen . — Ich würde mich alles dessen
erinnern , würde glauben eine Familie zu haben ; —

und Alles würde wieder gut werden . "

» Das sagt Dir Deine Illusion .
» Das sagt mir mein Herz ! " fuhr Allice fort .

» Ich kann es nicht glauben , kann es nicht fassen ,
daß zwei gebildete , vvrurtheilsfreie Männer eine

Frau um ihrer Jrrthümer willen verdammen sollten
— Wohl ist cs wahr daßstch mit Arnold in Ver¬

bindung stand ; aber das gehört ja längst der Ver¬

gangenheit an . "

» Du hast jetzt keinen Umgang mehr mit ihm ? "

» Nein , seit langer Zeit hat er die Schwelle mei -

Hauses nicht mehr betreten ; ich weiß nicht einmal
wo er ist , noch weniger was er treibt ; ich öin ü -

bcrzeugt , daß er mich jetzt eben so glühend haßt ,
wie eh mich einst zu lieben glaubte . , Wenn also
nur Frau aon der Marwitz meiner Bitte entgegen -

kommen würde , da sie von dieser Seite nicht zu
fürchten hat , compromittirt zu werden , so — "

» Wie meinst Du das ? " fiel Bertha ihre Nichte
unterbrechend ein .

» Liebe Tante , ich drücke mich wohl ein wenig
unverständlich aus ! " sagte Alice mit dem Anscheine
größter Unbefangenheit . » Ich wollte damit sagen
daß Frau von der Marwitz von meiner Seite aus

nichts zu fürchten hat , Arnold wiederzusehen . «

» Und wcßhakb sollte sie fürchten ihren Cousin
wicderzuschen ? » fragte Bertha argwöhnisch .

» Aber , mein Gott Tante ! « entgegnete mit der¬

selben Unbefangenheit Alice ; » daS weiß ich doch , daß
die Verwandten sich nie sehr gesiebt haben . So

friedlich auch der Onkel den vermeintlichen Arnozd
in seinem Gewölbe beisetzen ließ , so würde ihm so¬
wohl , wie der Tochter , der Auferstandeue höchst un¬
willkommen sein . «

» Wer weiß ? ! Da Arnold lebt , kann das sei¬
nen Verwandten nicht immer verborgen bleiben, «

sagte jetzt auch Bertha , anscheinend unbefangen , und

fuhr fort : » Wie sie sich zueinander stellen werden
das ist etwas , worüber wir Beide kein Recht haben ,
ein Urtheil zu fällen ; doch wir sind von Deinem

Wunsche abgekommen , ich werde darüber Nachdenken . «

» Und Du Wirst mit Frau von der Marwitz
darüber sprachen ? » fregte Alice mit blitzenden
Augen .

» Villeicht um des guten Zweckes willen ! « er¬
widerte Bertha ; » aber Dir darum noch keine Hoff¬
nung ; denn das größte Hinderniß sind die Män¬
ner . Du nanntest den Baron und Herr von der

Marwitz verurkheilsfrei ? "

„ Herr von der Marwitz ist es bestimmt ! "
fiel

Alice ein , „ sein Herz ist groß und edel .
"

» Aber streng in der Ehre ; — Du hast mit

Deinem früheren Leben Deine weibliche Ehre ver¬

nichtet , dies wird und kann er Dir wohl nie ver¬

gessen . »
» Tante , Du bist schonungslos und hart . «

» Mag sein ! Es ist mir nicht leicht , Dir das

zu sagen , aber ich maß es Dir klar machen , damit

Du einsiehst , daß wenig Hoffnung ist , Deinen

Wunsch zu erfüllen , und daß eS eine Folge Deines

Betragens ist . "

Das war eine De mütigung für Alice , wie sie

solche in ihrem Leben noch nie erfahren hatte , aber

sie brauste dabei nicht auf , sie nahm diese Kränkung
mit Demukh und Bescheidenheit hin , — sie verfolgte
ja ihren Zweck , sie wollten sich unter allen Umstän¬
den den beiden Ehegatten , von denen sie den Einen
eben so liebte , als sie den Andern haßte , nähern .

Ihre Tante Bertha sollte die Mittelsperson sein ,
ihr Ziel zu erreichen ; — die Tante und das Bild

welches sie im Atelier des Proffeffors Bernhard

copirte .
An diesem Bilde arbeitete sie mit einem Fleiße

und einem Talent , welches die Bewunderung des

Professors erlangte ; cs war nahezu vollendet und

stand dem Orinale in keiner Weise nach , wie Pro¬

fessor Bernhard selbst mit Freuden zugab ; denn er

war stolz auf seine schöne Schüerin , die er ja , wie

er sich ausdrückte , wieder der Kunst zugefllhrt hatte .

Noch hatte der harmlose Künstler keine Ahnung
davon , was Frau von Londa antricb , so fleißig sein
Atelier zu besuchen .

_ ( Fortsetzung folgt . )_
Interessant

ist die in der heutigen Nummer unserer Zeitung sich befin¬
dende Glücks - Anzeige von Samuel Heckfcher ssnr . in
Hamburg . Dieses Haus hat sich durch seine promte und ver¬
schwiegene Auszahlung der hier und in der Umgegend
gewonnenen Beträge einen dermaßen guten Ruf erworben
daß wir Jeden auf dessen heutiger Inserat schon an dieses
Stelle ansmerksam machen.
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Marktberichte .
* » Köln , 3. Mai .H (Schlachtviehmarkt .) Am heutigen

Markte waren aufgctrieben : 245 Stück Ochsen , verkauft erste
(Qualität zu 72 , zweite zu 68 , dritte zu 60 Mk . ; 29 Stück
' Stiere , verkauft erste Qualität zu 55 , zweite zu 52 , dritte zu
t48 Mk . ' 330 Stück Kühe und Rinder , verkauft erste Quali -

ttä zu 65 , zweite zu 62 , dritte zu 57 Mk . ; 181 StückSchweine ,
verkauft erste Qualität zu 62 zweite zu 60 , dritte zu 58 Mk .

wro 50 Kgrm . Schlachtgewicht . Am kleinen Viehmarkt vom
Zg . v . M

'
. waren aufgctrieben : 94 Stück Schafe , verkauft

terste Qualität zu 70,
'
zweite zu 65 , dritte zu 65 Mk . ; 540

Stück Kälber , verkauft erste Qualität zu 60 . zweite zu 62 ,
dritte zu 46 Mk . pro 50 Kgrm . Schlachtgewicht .

Mainz . (Viehmarkt vom 24 . bis 30 . April .)
Es waren aufgetricben : 18 Farrm zu 45 — 50 , 120 Ochsen
zu 68 u . 60MÜ ; 256 Kühe , beste zu 60 , geringere zu40 — 50Mk .
pro 50 Kgrm . ; 190 Kälber zu 50 —60 , 476 Schweine zu
55 —62 Pf . Pro Pfund _

ssrs ) Unter den großen literarischen Unlernehmun -

gen der letzten Jahre hat keines einen solchen Erfolg
gehabt , wie die „ Germania von Johannes Scherr

"
.

Mit vollem Recht ! Die berühmtesten Maler Deutsch¬
lands haben ihren Stift geliehen , um zu dem begei¬
sterungsvollen Text Scherr

' s die patriotischen Bil¬
der zu schaffen . Das große Werk , welches 70 ^
kostet , ist in einer für unsere Verhältnisse noch nie

dagewesenm Weise verbreitet worden . Jetzt hat die
Verlagshcmdlung den kühnen Griff gethan , von die¬
sem Werk eine Volksausgabe zu veranstalten , welche
nur l6 kostet .

Wir machen hierdurch aus die im jheutigen Blatt
stehende LUinonce der Herren Kaufmann u Simon tu Ham¬
burg besonders aufmerksam Es handelt sich hier um Original -
Loose zu einer so reichlich mit Haupt - Gewinnen ausgestatteten
Verloosuug , daß sie auch in unserer Gegend eine sehr lebhafte
Betheiliguug voraussetzen läßt Dieses Unternehmen verdient
das volle Vertrauen , indem die besten LckaatZgarantieen ge¬boten sind und auch öorbcnauutes Hans durch ein stets streng
reelles Handeln und Auszahlung zahlreicher Gewinne allseits
bekannt ist.

Anzeigen .

Bei der in diesem Monate Satt ge -

- habten Nachköhrung der Stiere im VII

( Verbände ( Moormarsch ) sind angcköhrt
( worden :

s 1 . , der Stier des Bcrend Gräper zu
; Strückhausen , 1 I . 3 M . alt , schwarzb .

2 . , Der Stier des Diedrich Lübsen zu
t Coldewey , 1 Jahr 4 Monate alt ,
1 schwarzbunt ;
k 3 . , der Stier des Diedrich Köhlken zu
k>Strückhausen , 1 Jahr 3 Monate alt ,
k schwarzbunt ;
K 4 . , der Stier des Wilhelm Westerholt

xzu Neustadt , 1 Jahr 3 Monate alt ,
f schwarzbunt ;

sl 5 . , der Stier des Philipp Detlmers

( zu Colmar , 1 Jahr 7 Monate alt , hol -
'

ländisch -bunt ;
6 . , der Stier des Hinrich Hadcler zu

f Werden , Gemeinde Bardenfleth , 1 Jahr
kalt , blaubunt ;
t 7 ., der Stier des Christian Ritter zu
k Großenmeer , 1 Jahr 1 Monat alt ,
^ blaubnnt ;
k 8 . , der Stier des Johann Boog zu
f Mendorf , Gemeinde Oldenbrok , 1 Jahr
^ 3 Monate alt , schwarzbunt .

Brake , 1880 April 26 .

s Amt :
L Strackcrjan .

In Convocationssachen
des Schiffscapitain

,, ILittri « I » i 8 zu Brake ,
betr . den öffentlich meistbieten¬
den Verkauf seiner zu Brake
an der Langenstraße bezw . Sü¬

derdeichstraße belegenen von dem
weil . Proprietär Martin Casse -
boom daselbst ererbten beiden

Besitzungen Art . 10 und 63
der Mutterrolle der Stadtge -
mcinde Brake

werden die im Proclame vom 9 . Febr .
d . I . näher beschriebenen Immobilien
am

10 . Mai d . I .,
Mittags 12 Uhr ,

im Amtsgcrichtlocale zum dritten und
letzten Male zum Verkaufe aufgesetzt .

Brake, , den 26 . April 1880 .
GroßherzoglichesAmtsgericht , Abth . I .

Millich .
Wie vorgestellt worden , verkaufte der

Landköter Hiniiel » 111 » ,

zu
» » « « i » seine daselbst belegene Laudkö -

s terei , enthaltend Wohnhaus , Koven ,
Garten und mehrere Placken Landes , ka-
tastrirt in der Mutterrolle der Gemeinde

^ Schwei zu Artikel 238 Flur 16
k
'

Parc . 223 , 224 , 225 , 226 , 227 ,
470/232 , 507 >232 508i233 , zur Ge -
sammlgröße von 4 im . 54 s . 68 qm .
sammt allen Zubehörungen an den Ar
beiter zu Wllri -
8el » e, » i,,o « r zum sofortigen Eigen -

? thume und Antritte zum 1 . Mai 1881 .
Auf Antrag des Käufers werden alle

? Diejenigen , welche an die verkauften Im¬
mobilien e . p . dingliche Ansprüche zu ha¬
ben vermeinen , hiemitanfgeforderk . solche
bei Strafe des Verlustes derselben , in
dem auf den

24 . Mai d . I . ,
beim Unterzeichneten Gerichte angesetztcn
Angabetcrmine gehörig anzumelden .

Ein Ausschlußbescheid erfolgt am
26 Mai d. I .

Brake , den 3 April 1880 .
Amtsgericht , Abth . II .

Rüder .

Die

Hebungstage
für den Amtsbezirk Brake sind im Mo¬
nat Mai d . I . wie folgt angcsatzi :

am 3 . , 4 . , 5 . u . 7 . für die Gemeinde

Strückhausen ,
am 8 . , 10 . , 11 . und 12 . für die Ge¬

meinde Rodenkirchen ,
am 13 . , 14 . u . 15 . für die Gemeinde

Schwei ,
am 18 . für die Gemeinde Ovelgönne ,
am 19 . , 20 . u . 21 . für die Gemeinde

Golzwarden ,
am 22 . , 24 . , 25 . und 26 . für die

Gemeinde Hammelwardeu ,
am 27 . , 28 . , 29 . und 31 . für die

Stadigemeinde Brake .
Brake , 1880 April 24 .

Die Amtsrecptur ._

Schaf- Verkauf.
L8 .

Ä « » » rrrei » zu M « « 8S » i » ttv bei

Esens läßt wegen Ausgabe seiner Schä¬
ferei am

1L. Mar I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

bei Gasthause Hieselbst
L2O Weser -
Schafe mit

voller Wolle
und

GO Lämmer
öffentlich meistbietend durch den Unter¬

zeichneten verkaufen .
Kaufliebhaber ladet ein

_ A . Schußler , Auct .
Die dem Schiffscapitain

H . H . Ahlers gehörigen , zu Brake
an der Langenstraße und -süderdeichstraße
belegenen Immobilien sollen am

Montag ,
- en IO . Mai d . I . ,

Mittags L2 Uhr ,
im Lokale Großherzvgl . Amtsgerichts ,
Abth . l, Hieselbst zum dritten und letzten
Male zum Verkaufe aufgesetzt werden ,
und kann in diesem Termine der Zu¬
schlag erfolgen .

Von den zu der an der Langenstraße
beleqenen Besitzung gehörigen Gsrten -

gründen gelangen 5 Bau - Plätze von je
13,80 m . Front » an der Haascnstraße
vereinzelt zum Aufsätze .

Kaufliebhaber ladet ein

_
MvLi » er8

Scherrs Krmania
3 . wohlfeile Auflage . 40 Lief , ä 40

14 ) ( Eingesandt )
Thann , ( Elsaß ) 1 . Mai 1876 .

Mit Freuden kann ich Ihnen berich¬
ten , daß ich , seitdem ich ihre Pulver an -

gewendct , völlig gesund geblieben bin .
Es sind nun beinahe 2 Jahre vorüber ,
daß ich die Kur beendete und ist bis jetzt
ein Rückfall der Krankheit

(Magen - n . Darmkatarrh )
nicht vorgekommen . Ich habe wieder

guten Appetit und kann jede Speise ver¬

tragen , meine frühere Lebenslust und hei¬
tere Stimmung ist wieder zurückgckehrt .

Mit bestem Gruße Ihr dankbarer

I . Zey , Stations - Ass.
Eine Broschüre , 128 Seiten stark , und

alles Nähere versendet kostenfrei
Heide , Holstein . 4 . 4 . k . ? opp .

Beilegte msier HIntz - u Weiß -
w «raxeZr - Geschäft Nsch dem bisher vmr Hrn .
Nr . n!6ü. KsMphues belVohRten HEse Schul -

E . WMer.
NMerrus .

Der auf den 7 . Mai im Kimme '
schen

Gasthanse angesetzieVerkauf eines Schreib¬
findet nicht statt .

Mritsrir , Gerichtsvollzieher .

ZZI ' ikIL « . Der Hausmann
8Z . i « « zu Mr » Ws -

i » Sr » rs »' «I «- i ' krs » «» r » - 8iirL « >r -
LekÄ will folgende Immobilien , als :

t>, eine zu Hammelwardermoor Nor¬

derfeld bckegene Laudstelle , beste¬
hend aus Gebäuden , Garten , auch
Moor - und Kleiländereicn , groß
12,5025 bs ,

d , drei daselbst zwischen Brummers
und Hayen Hellmer belegene
Hämme besten Marschlandes , groß
zusammen 5,6597 da ,

c , einen bei Hammclwardcrkirche
belegenen Anßcudeichsgroden , groß
0,5577 Im . ,

am Sonnabend ,
den Mai d . I . ,

Nachmittags -Ä Uhr ,
in M « in « i °8 Gasthause zu

z SU öffentlich meistbietend
verkaufen lassen .

Kauflicbhaber werden eingeladen mit

dem Bemerken , daß sowohl ein Verkauf
im Einzelnen wie aüch im Ganzen ver¬

sucht werden soll .
MvSNVS ' 8 .

Zcherr
's ßermania

3 . wohlfeile Auflage . 40 Lies . » 40

Reismchs.
k^ älli - tvorill Aarankirt vaoll

äsw von äeir Ian äwü rt11se I> i ollou
ollowisollsn Vorsiioü« - Ltaliouen Lu
OläendtNA , liiel , Ilükle8lieim voröstont -

üolltvll ksäiNAUIIAKII oto .
Proiso , /Vualvsou , Onrnntio -llociill '

AuvAvu eto . stollew aut ^Vuusoll troo .
zu Oionsteu .

vuroll äiese OarautieleistuuA rvirä
äie vieikuoll ausZesproollene LosorA-
U188 4V6Kell UUKl6ielllUÄ88iA'6ll 6kllai -
ttz8 , sowie LU oll irowäor sollääliollor
LeiwisollnuASU vollstäuäiK lle-
ssitiAt.

Vs88e1be eiznet 8ick a»88er tiir kiiml -
riell, kkerüe, 8el>rveine etc . elletiilllls vor-

riiZIicll rum Us8teii von lleüii° ei unä ist
ässssibe rvolli eins bllliAsts Putter¬
wittel .

L r s ru e u.
k . k . Rickmei8 .

Wer Lr . lliU' tunz
'
8 rühntlichsl

bekanntes , » » ä

gebraucht ,
wird nie mehr Zahnschmerzen
bekommen oder aus dem Munde

riechen . Das Flacon für 50

5 Flacon für 2 ver¬

sendet vr . llartmtA , Berlin W -,
Ziethenstr . 7 .

Niederlagen werden errichtet .

ZUM DMfchrn Haust .
Am Himmclfahrtstage

Entree für Nichttänzer 25 ^ s , wofür
Gewänke verabreicht werden .

Zu zahlreichem Besuch ladet srcund -

tichsl ein

_ I . Hörmann .

Zum Deutschen Hause.
Am 9 . Mai

Taiy - Parthie -
wozu freundsichst einlade .

Mumm -Manzen ,
als :

Lsvkoysu , Mstern , H^or -
tulae re., empfiehlt

Gärtner .

Logemannskleich.
Am 2 . Psingsttage :

Kall
für Zedermm « ,

wozu freundlichst einladct
M7 . USL » r ! vIs8 .

ist laut Gutachten mediz . Autori¬
täten bestes , diät . Mittel bei Hals -

schwiüdsncht , Lungenleiden ( Tnber -

culose , Abzehrung , Brustkraukheit ) ,
Magen -, Darm - und Bronchial ,
Catarrh ( Husten mit Auswurf ) ,
Rückenmarksschwindsucht , Asthma -

Bleichsucht , allen Schwächezustän¬
den ( namentlich nach schweren Krank¬

heiten ) . Die Kumys - Anstalt ,
Berlin ^ ., Verlang . Genthiucr -

straße 7 , versendet Liebig
' s Kumys -

Extract mit Gebrauchsanweisung
in Kisten von 6 Flacon an , L Flacon
1 o/kü 50 excl . Verpackung .
Aerztliche Brochüre über Kumys -

Kur liegt jeder Sendung bei .
Wo alle Mittel erfolg¬

los , mache man vertrauens¬
voll den letzten Versuch mit
8L »L « > ^ 8 .

Bettnässen
in allen Fällen zu heilen . Kosten

gering . Arme gratis . Näheres durch
meine Prospccte und Anerkennungs¬
schreiben .

L . k . Kaller ,
8peciali8t , Uerllleim a . R .

- Zcherr
's Zermania

s3 . wohlfeile Auflage . 40 Lief , ä- 40



Moaak -Aeke! sicht
der

Mtnlmrgischkn Spar- ^ Kih - Bank^
Filiale Brake ^
pro S <» . April 188 «

1il11KNl2
bi ? SO. April

r v !
ilkütnnä

> am 1 . Mai . >
Conto.

L" W 8 ü
IZe ^ tnaici
am 1 , Mai

» i v ri

bis 8V . April

439 .623 ^91 !
3,471,669,81

'

1,229,914 54 '

311,072 25 !
76,337 20 !
90,282 68 ^

1,928,032 14 '

560,61909 !
32,089 42 ^

8 . 78 : 1 >9 ,
90,282 !681

— Stamm - Capital —
- Depositen -
— Conto - Corrente —
— Wechsel- Conto —
— Esfekten - Cvnto —
- - Diverse -
— Casse-Bestand —

! 120,000 ! "
2,I36,641 !56

345,952 !»5

17,242M

! 120,000 !"
!2,576,26ö !47
!1,889,620

^
22

669,265 45
278 . 982 !83

84,796 4̂2

5,6I8,930 >39( !2B19S36 82 ! 2P1st (836P2 ! 5B18P50
'
39

Für die Berbindlichkeitcn der Filiale haftet die
8K »» i — »i » «i L,k ! i >» ß»r» i » K mit ihrem gesammten Aktien Capiial von Z
Millionen Mark , wovon vorläufig 1,200,000 Mqrk eingezahlt sind .

HH i « vv ^ KritSi » L« , W iiilttKvi » r
bei ömonntlivber liilntliAunz 4 p. g .
bei Zmoimtiicber kiiiuiiKiMK Z ^ o/g p . ->.
bei Imr/ei KUnüiAniiK 3 o

g p . 3 .
Brake , 1 . Mai 1880 .

EeiMirgische 8imr - und Leisi -Rank, Filiale Rrake .
Ferd. Krito . I . H . Lchmkulst .

Äusmeis
der

Oldenburgischen Landesbank
per 30 . Lpoi ! k880 .

Lettin .
Casscbestand . . . . . . Mk . 406,994 . 74
Wechsel . . 3,411,975 . 15
Effecten . . 1,330,270 . 21
Discontirtc verlooste Effecten . . . . 17,866 . 24
Conto - Corrent - Saldo . 3,195,632 . 90
Lombard - Darlehen . . 5,232,853 . --
Bankgebäude . 46,000 . - -

Nicht eingcforderte 600ch des Aciien - Capitals 1,800,000 . —
Diverse . 22,551 . 20

Mk . 15,464,143 . 44
k 3 8 8 I V 8

Actieu -Capital . Mk . 3,000,000 . —

Depositen :
Regierungsgelder u . Guthaben

offenst . Cossen . . Mk . 2,568,344 . 99
Einlagen von Privaten . . „ 9,838,595 . 42-

„ 11,964,571 . 60
Nufgerufene , noch nicht zur Einlösung gelangte Banknoten „ 5,700 . —
Resrrvesvnd . „ 252,157 . 53
Diverse . . . 241,741 . 31

M . 15,464,143 . 44
Zinsfuß für Einlagen mit ^ jährlicher Kündigung 40ch,

, , , , ,/ / , sta , , / .
. . . . kurzer , , 30ch.

Lldenkurgische Landeslraak :
Rrassl .

'
sjansMMiii . Harkers.

Oiessva Lrrolre vsräMsikL selron viele Fg -riserlä

L>

L0

In dem Buche über vr . I » ir «; ' 8 R
» ivtür «» »! « , welches schon seit 1822 in vielen Auflagen er¬
schienen ist, findet fast jeder Augenkranke etwas Passendes . Die
darin enthaltenen Atteste sind genau nach den Originalen adge-
druckt und bieten sichere Garantie der Aechtheit . Dasselbe
wird auf franco Bestellung und Beischlnß der Frankirnngs -
marke (3 Pf . ) gratis versandt durch IrsuZM Ltubsrüt , in
Großbreitenbach in Thüringen und viele andere Buchhandlun¬
gen, sowie durch F > . Wl Li . in Brake .

ce?
cv
tv

k-7-
-D

usnvsr rrvL ZvinrscHSA srsvin ^rirniZ srp

I Wilh . Brandt,
W Schieferdecker in Brake ,
8 empfiehlt sich zur Anfertigung von Papp - u . Schiefer -Dächern .
8 Sämmtliche Arbeiten werden ii » r « i ^ » kttiittv U « 8
W irieI » tN » Itv » 8 ausgeführt .

MAN biete dem Glücke die Hand !
400,000 Mark

Haupt -Gewinn im günstigenFalle bictct die ttIRttl KIO 88 K
E - « su » « ,4 «»«S8S» IIK '. welche von der hohen geneh¬
migt und garautirt ist .

Die vvrthcilhastc Einrichtung des neuen Planes ist derart , daß im Lause von
wenigen Monaten durch 7 Bcrloosungcn 45,ZOO T» VHVI »III « zur sicheren
Enscheiduilg kommen ; darunter befinden sich Haupttreffer von eventuell Mark
4OO,OOO fpeciell aber
1 Gewinn u Mk . 260,000 c 5 Gewinne L Mk . 26,000 > 65 Gewinne L Mk . 3,000
1 Gewinn n - 150, <>00 ( 2 Gewinne n ^ 20,000 ) 213 Gewinne n „ 2,000
l Gewinn 100,000 >12 Gewinne n „ 15,000 ) 631 Gewinne a „ 1,000
1 Gewinn a , , 60,000 ) 1 Gewinn 12,000 c 773 Gewinne n ^ 500
1 Gewinn n „ 50,000 i 24 Gewinne u „ 10,000 ) 950 Gewinne n „ 300
2 Gewinne u „ 40,000 5 Gewinne » „ 8,000 > 26,450 Gewinne u - 138
2 Gewinne u. „ 30,000 ) 54 Gewinne s „ 5,000 ) re . re .

Die Gewinnzichungen sind planmäßig amtlich fcstgcstellt .
Zur nächsten ersten Gcwttmziehung dieser großen vom Staate garantirten Gcld -

verlooinng kostet 1 ganzes Original -Loos nur Mark 6
1 halbes „ ,, „ 3
1 viertel ,, ,, „ Itz ^ .

Alle Aufträge werden sofort gegen Einsendung , Postcinzahlnng oder Nachnahmedes Betrages mit der größten Svrgsalr ansgesnhr
'
t und erhält Jedermann von uns

die mit dem Staatswappen versehenen Original - Loose selbst in Händen .
Den Bestellungen werden die erforderlichen amtlichen Pläne gratis beigefügtund nach jeder Ziehung senden >vir unseren Interessenten nuanigefordert amtliche Listen .
Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets prompt unter Staats - Garantie und

kann durch dircctc Zusendungen oder aus Verlangen der Interessenten durch unsere
Verbindungen an allen größeren Plätzen Deutschlands veranlaßt werden .

Unsere Colleete war stets vom Glücke begünstigt und haben wir unseren In¬
teressenten oftmals die größten Haupttreffer ausbczahlt , u . a . solche von M . 25st,6M ,
225,000 . 150 .600 80 . 000 . 60,000 . 40 . 000 rc.

Voraussichtlich kann bei einem solchen auf der 8WÜÄN8l <; ir WA8I8
gegründeten Unternehmen überall auf eine sehr rege Betheiligung mit Bestimmtheit
gerechnet werden , und bitten wir daher , um alle Aufträge anssnhrcn zu können , uns
die Bestellungen baldigst und jedenfalls vor dem 15 . Mai d . I . znkommen zu lassen .

Aausinaim 8iemon ,
Bank - und Wechsel -Geschäft in Hamburg .

Ein - und Verkauf aller Arten Staatsobligationcn , Eisenbahn -Acticn
und Anlehensloose .

I " . 8 » Wir danken hierdurch für das uns seither geschenkte Vertrauen und
indem wir bei Beginn der neuen Vcrloosung zur Betheikigung einladen ,werden wir uns auch fernerhin bestreben , durch stets prompte und reelle
Bedienung die volle Zufriedenheit unserer geehrten Interessenten zu er¬
langen . D . O .

.MGr ? rf »KAMM

llllupt - Kemnn
ev.

! M «,0MIl !» 'k .
Glücks-Anzeige.

Die Lemmie

MSlltill
M

IiiiSrirliisiK Liii Ü8« 1 r»i » «ivi »

Gewinn -Lhanren
<l «r vom 8tsste llgmbm ^ Wiontiiten Ziosseu Lelü -Iotleiie , in cvelclier über
» W 8 Millionen 390,000 Mark « W»

8Zv ! l « S' MKil ' SIMSIVS » HVVI ' «i « LS sns « 88 «' „ .
Die Gewinne dieser vortheilhaftcu Geld - Lotterie , welche plangemäß
87,500 Loose enthalt , sind folgende , nämlich :

Mark ,^ Der L' i ' « 88rv Gewinn st ev . SOO
r . Prämie 250,000 Mk . 1 Gew . 3 12,000 Mk .

1 Gew . 3 150 .000 Mk . 24 Gew . 3 10,000 Mk .
N 1 Gew . o 100,000 Mk . 4 Gew . 3 8,000 Mk .
I 1 Gew . s 60,000 Mk . 3 Gew . 3 6,000 Mk .
8 1 Jew . s 50,000 Mk . 52 Gew . 3 5,000 Mk .
8 2Gew . s 40,000 Mk . 6 Gew . 3 4,000 Mk .
Z 2 Gew . n 30,000 Mk . 68 Gew . 3 3,000 Mk .
8 5 Gew . 3 25,000 Mk . 214 Gew . 3 2,000 Mk .
I 2 Gew . 3 20,000 Mk . 10 Gew . 3 1,500 Mk . 1

M 12 Gew . 3 15,000 Mk . 2 Gew . 3 1,200 Mk .
"

531 Gew . w
673 Gew . s,
950 Gew . n

65 Gew . n
100 Gew . 3,

!5150 Gew . 3.
2100 Gew . 3,

70 Gew . 3.

1000 Mk .
500 Mk .
300 Mk .
200 Mk .
150 Mk .
138 Mk .
124 Mk .
100 Mk .

und kommen solche in wenigen Monaten in 7 Abtheilungen zur 8L « Z »v -
r-vii , Entscheidung .

Die erste ist mntiieb festgestellt , und kostet
hierzu

das ganze Mgmalloos mir 0 Reichsmark ,
das halbe Srioutnlsovs nur 3 Ileichsmmk ,
das uierkel ürigiilassvos nur l ^ lieichsmark ,

und werden diese vom Staate garantirten Original -Loose (keine Verbote ,
neu Pnomesseii ) gegen frankirte Einscndnng des Betrages oder gegen Post -
vorschns) selbst nach den entferntesten Gegenden von mir versandt .

Jeder der Betheiligten erhält von mir neben seinem Original - Loose
auch den mit dem Pi < » r» 48H » r» z» z» < » versehenen
KI atl8 und nach stattge-habter Ziehung 8 « kai ' t die riiiitlieliv
Ziehungsliste iLi » ri »iL '

K'vt « »' «ivi ' t zugesandt .
Die HuMtilMZ unü Vkp8enäunK 6er kvMNllMlüer

erfolgt Hc « » IIISI - an die Interessenten , ,, » «!
mit « ! 8 < I « kSK8 < « I H « I 8 « kill I « KI Rill « « 1 .

Jede Bestellung kann man einfach auf eine Posteinzahlungskarte
vdcr per recomMandirten Brief machen .
Man wende sich daher mit den Aufträgen der nahe bevorstehenden
Ziehung halber bis zum

L2 . Mar I .
vertrauensvoll an

Samuel Heckscher 86»l'.
Bnnqnier u . Wechsel- Comptoir in IlM «i » I»iii ' K .
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